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Der vorliegende Bericht umfasst (im Original) 5 Seiten und 3 Anhänge. 

Ohne vorherige Zustimmung darf er nicht für gewerbliche Zwecke verwendet werden, sofern er nicht vollständig wiedergegeben wird. 

Die Ergebnisse besitzen ausschließlich für den untersuchten Belag Gültigkeit. Auf Anfrage sind die vollständigen Testergebnisse erhältlich. 
 

Accreditation N° 1-2113

Scope of accreditation available on www.cofrac.fr

Only certains services from this report are covered by the accreditation.

They are identified by the symbol *

Akkreditierung Nr. 1-2113 
Details zur Akkreditierung finden Sie unter www.cofrac.fr 
 
Nur bestimmte Bestandteile dieses Berichts werden von der Akkreditierung abgedeckt. 
Diese sind mit einem *-Symbol gekennzeichnet. 
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1 ■ KKUUNNDDEENNDDAATTEENN 

 

Unternehmen:  POLYTAN GmbH 

   Gewerbering 3 

 Postfach 40 

 86666 BURGHEIM 

 Deutschland 

   

Auftragsdatum: 24.03.2016 

Proben eingegangen am: 03.03.2016 

Referenznummer der Proben: 019006 (Platte)  

 
2 ■ TTEESSTTPPRROOGGRRAAMMMM 

 
LABOSPORT France wurde von der POLYTAN GmbH beauftragt, Labortests am 
Mehrzwecksportbodenbelag für den Innenbereich, LAYKOLD MASTERS 8, durchzuführen. 
 
Die in diesem Bericht genannten Testmethoden und technischen Anforderungen stammen aus folgender 
Norm: 

 

- DIN EN 14877 - Kunststoffflächen auf Sportanlagen im Freien - Anforderungen für Tennisanlagen 

 

Der Bericht liegt in übersetzter Form vor, das Original, R160321-C1, wurde in französischer Sprache 

verfasst. Maßgeblich ist das französische Original. 

 

Die Abmessungen der getesteten Proben entsprechen den Teststandards. 

 

Die Proben wurden entsprechend den Kundenanweisungen getestet (Verarbeitungsbedingungen,  

Verlegungsart). 

 
Die Tests wurden in einem Labor unter kontrollierten Temperatur- und Luchtfeuchtigkeitsverhältnissen 
durchgeführt: 

 

Temperatur (°C) 23 °C ±2 °C 

Luftfeuchtigkeit (%) 50 % ±10 % 

 
 
Die in diesem Bericht enthaltenen technischen Referenzwerte (Herstellerangaben) stammen von der 
POLYTAN GmbH und wurden dem folgenden Dokument entnommen:  
 
- Technisches Datenblatt zu LAYKOLD MASTERS 8 vom 12.07.2016 (siehe Anhang 2–4) 
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3 ■ PPRROOBBEENN ((KKuunnddeennaannggaabbeenn)) 

 

TTeennnniiss IInntteerrnnee  RReeffeerreennzznnuummmmeerr::  001199000066  EEmmppffaannggssddaattuumm::  0033..0033..22001166 

Produktname: LAYKOLD MASTERS 8 

Produktart: Acrylbeschichtung, auf vorgefertigter Elastikschicht 

Verwendung: Tennisanlagen 

Bilder 

 

  

 

 
 

Beschreibung: 

 

System mit PU-/Gummi-/Acryl auf vorgefertigter Elastikschicht 
 
System besteht aus den folgenden fünf Schichten: 

1- Laykold Masters Adhesive 
2- Laykold Masters 8 Shockpad 
3- Laykold Masters Sealer 
4- Laykold Masters Filler 
5- Laykold Masters Top Coat (Rot) 

 

 
 Produktdaten  

 

 Herstellerangabe Ergebnis Labosport Einheit 

Gesamtdicke 8,0 8.3 mm 

Flächengewicht - 6.6 kg/m² 

Dichte - 799 kg/m3 

Farbe Verschiedene Farben Rot - 
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4 ■ TTEESSTTEERRGGEEBBNNIISSSSEE 

 

UUnntteerrssuucchhttee  
EEiiggeennsscchhaafftt  

MMeetthhooddiikk  EEiinnhheeiitt  BBeeddiinngguunnggeenn  EErrggeebbnniiss  AAnnffoorrddeerruunngg  BBeewweerrttuunngg  

Reibung EN 13036-4 - 

trocken, 23 °C *99 80–110 bestanden 

nass, 23 °C *65 55–110 bestanden 

Kraftabbau EN 14808 % 
23 °C *23 

≥ 11 % 
Klassifizierung 

SA 20–30 
nach Alterung(1) *20 

Vertikale 
Verformung  

EN 14809 mm 23 °C *0,8 ≤ 3,0 bestanden 

Vertikaler Rückprall EN 12235 % 23 °C *103 ≥ 85 bestanden 

Schräger Rückprall EN 13865 - 23 °C 30 Klassifizierung 
Mittellangsam 

(30-34) 

Durchlässigkeit EN 12616 mm/h neu, 23 °C 
nicht 

anwendbar 
≥ 150 

nicht 
anwendbar 

Abriebwiderstand 
EN ISO 
5470-1 

g 
neu, 23 °C 0,51 ≤ 4,0 zwischen 

500 und 
1500 Zyklen 

bestanden 

nach UVA-Alterung(2) 0,42 bestanden 

Zugfestigkeit EN 12230 MPa 
neu, 23 °C 1.81 

≥ 0,4 
bestanden 

nach Alterung(1) 1.77 bestanden 

Dehnung EN 12230 % 
neu, 23 °C 53 

≥ 40 
bestanden 

nach Alterung(1) 63 bestanden 

Änderung der Farbe 
EN ISO 

20105-A02 
- nach UVA-Alterung(2) 4–5 ≥ 3 bestanden 

 
(1) Alterung durch Beanspruchung mit heißer Luft bzw. durch Eintauchen in heißes Wasser 

Die Verfahren zur Alterung durch Beanspruchung mit heißer Luft bzw. durch Eintauchen in heißes Wasser werden gemäß 

EN 13817 und EN 13744 durchgeführt. Nach der Oberflächenbeanspruchung werden folgende Eigenschaften auf potenzielle 

Veränderungen untersucht: 
 

� Kraftabbau 

� Zugfestigkeit 

� Dehnung 

 
(2) UVA-Alterung: 

Die künstliche UVA-Bewitterung wird gemäß Norm EN 14836 durchgeführt. Nach der Oberflächenbeanspruchung werden 

folgende Eigenschaften auf potenzielle Veränderungen untersucht: 
 

� Abriebwiderstand 

� Änderung der Farbe 

 

 

 

 

 



 

Bericht Nr. R160321-E1 Seite 5 von 5 

 

 
5 ■ EERRGGEEBBNNIISS 

 

Die unten aufgeführten Testergebnisse im Rahmen der COFRAC-Zulassung entsprechen für die unten 

genannten Tests den Anforderungen der Norm EN 14877 (10/2013 – Kunststoffflächen auf Sportanlagen im 

Freien – Anforderungen für Tennis- und Mehrzweck-Sportanlagen): 
 

- Reibung 

- Kraftabbau  

- Vertikale Verformung 

- Vertikaler Rückprall des Balls 
 

Die unten aufgeführten Testergebnisse, die nicht Teil der COFRAC-Zulassung sind, entsprechen für die unten 

genannten Tests den Anforderungen der Norm EN 14877 (10/2013 – Kunststoffflächen auf Sportanlagen im 

Freien – Anforderungen für Tennis- und Mehrzweck-Sportanlagen): 

 

- Abriebwiderstand 

- Zugfestigkeit 

- Dehnung 

- Änderung der Farbe 

   
 

Die Ergebnisse des an der untersuchten Probe festgestellten Kraftabbaus lassen darauf schließen, dass der 
Belag als SA 20-30 zu klassifizieren ist. 
 
Die Ergebnisse des an der untersuchten Probe festgestellten schrägen Rückpralls lassen darauf schließen, 
dass die Belagsgeschwindigkeit als Mittellangsam zu klassifizieren ist. 
 
 

Die Ergebnisunsicherheit wurde bei der Bestimmung der Anforderungskonformität des Produkts nicht 
berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
Le Mans, den 19.10.2016 
 
 

 
 
 

GENEHMIGUNG  AUTOR 
Benoit Bossuet   Steeve Bazeille 
Synthetic Surfaces Technical Manager Laboratory Dpt Manager
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AANNHHAANNGG  11::  ZZUULLAASSSSUUNNGG  FFÜÜRR  LLAABBOORRTTEESSTTSS  
 ZZwweecckk  

 
Die LABOSPORT erteilte COFRAC-Zulassung dient als Beleg, dass dieses Labor gemäß folgenden Normen 
Labortests durchführen kann: 

 

NNoorrmm  TTiitteell  

NF EN 12235 Sportböden - Bestimmung des vertikalen Rückpralls von Bällen 

NF EN 13036-4 
Oberflächeneigenschaften von Straßen und Flugplätzen - Prüfverfahren - Teil 

4:  Verfahren zur Messung der Rutschfestigkeit von Oberflächen: Der 
Pendeltest 

NF EN 14808 Sportböden - Bestimmung des Kraftabbaus 

NF EN 14809 Sportböden - Bestimmung der vertikalen Verformung 

 

 
 BBeesscchhrreeiibbuunngg  ddeerr  CCOOFFRRAACC--TTeessttss 
 

NNoorrmm  TTeessttaauussrrüüssttuunngg**  TTeessttaauuffbbaauu  

NF EN 
12235 

Beschaffungssystem 
 A05-00-00 

Ein Basketball wird senkrecht auf die untersuchte Probe fallengelassen. 
Dabei wird die vertikale Rückprallhöhe des Balls gemessen und das 
Verhältnis relativ zur Fallhöhe bestimmt. 

NF EN 
13036-4 

Gerät 
A02-00-00 

Der Testaufbau besteht aus einem herkömmlichen Gleitkörper 
„patin 57“, der mit einer Feder am Ende eines Pendels befestigt wird. 
Der Pendelarm wird aus waagerechter Position fallengelassen und der 
durch die Reibung am Belag verursachte Energieverlust anhand einer 
geeichten Skala bestimmt. Daraus ergibt sich die Abnahme der 
Amplitude des Pendelarms. 

NF EN 
14808 

Beschaffungssystem 
A04-00-00 

Es wird eine Masse auf eine Feder fallengelassen, die samt einer 
Druckmessdose und einem Testfuß auf der untersuchten Probe steht. 
Dabei wird die maximal einwirkende Kraft bestimmt. Der prozentuale 
Rückgang dieser Kraft relativ zur Maximalkraft bei einer Messung auf 
einer Betonoberfläche wird als „Kraftabbau“ bezeichnet. 

NF EN 
14809 

Beschaffungssystem 
A04-00-00 

Es wird eine Masse auf eine Feder fallengelassen, die samt einer 
Druckmessdose und einem Testfuß auf der untersuchten Probe steht. 
Dabei werden die maximale und die normale Verformung bestimmt. 

* = Die Lieferung eines Testberichts, auf dem das „COFRAC-TEST“-Logo abgebildet ist, gewährleistet dass die 
beim Test eingesetzten Geräte in Übereinstimmung mit dem Internationalen Einheitensystem (SI) sind. 
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AANNHHAANNGG  22::  TTEECCHHNNIISSCCHHEESS  DDAATTEENNBBLLAATTTT  ((11//22))  
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ANHANG 3: TECHNISCHES DATENBLATT (2/2) 
 

 
 

 


